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„Ich weiss nicht, ob es besser 
wird, 

wenn es anders wird. 
Aber es muss anders werden, 

wenn 
es besser werden soll.“ 

 

 
                                                      G.C.Lichtenberg 
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1.    WIE ALLES BEGANN  
 
 
Jetzt wird die UN-Behindertenkonvention über die Rechte von Menschen mit Behin-
derung (2004) in Mecklenburg-Vorpommern durchgesetzt. 
 
Das System „sonderpädagogische Förderung“ befindet sich in M-V in einem Umge-
staltungsprozess. Unter Berücksichtigung der Umsetzung des Schulgesetzes M-V 
§ 35 gemeinsamer Unterricht, beabsichtigt das Ministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur M-V ab dem Schuljahr 2010/2011 einen landesweit systematisch geführ-
ten Ausbau der integrativen Beschulung von Schülern mit Förderbedarf im Lernen, 
der Sprache sowie der emotionalen und sozialen Entwicklung. 
 
Inklusion als Pflichtaufgabe für alle Schulen 
 
Was tun, um dem Auftrag gerecht zu werden, 
 um aus den Negativschlagzeilen der Presse herauszukommen, 
 um die Schulabbrecherquote zu senken, 
 um unsere neu renovierte Schule intensiv zu nutzen, 
 um fleißigen Schülern die Angst vor der Zukunft zu nehmen. 
 um hochmotivierte Kolleginnen zu halten? 
 
Wir überlegten uns ein neues Schulkonzept und sind seitdem dabei die Schule mit 
dem Förderschwerpunkt Lernen zum Regionalen Kompetenzzentrum für Wismar und 
Umgebung umzustrukturieren. 
 
Eines der Ziele: Chancen zur Erreichung der Berufsreife auch für unsere Schüler 
verstärken. 
 
Eines Tages hing ein Plakat im Lehrerzimmer: 
„Informationsveranstaltung zum Thema PL-HEE“ in Schwerin. Petra Warnemünde 
(Koordinatorin für Berufsorientierung an der Schule) machte sich auf den Weg, um 
schlauer zu werden. Voller Enthusiasmus erzählten die Schweriner Kolleginnen über 
die Projekte. Ich war infiziert und stellte Projektinhalte in einer Dienstberatung dem 
Kollegium vor. Mit Martina Niehus fand sich sofort eine begeisterte Mitstreiterin. Auch 
andere Kolleginnen zeigten Interesse. 
 
In den folgenden Wochen  und Monaten führten wir viele Gespräche mit Kolleginnen, 
besuchten Informationsveranstaltungen in Güstrow und Rostock, recherchierten im 
Internet, luden uns Sabine Schickel zu einem Gespräch mit der Schulleitung ein. Da-
niel Guzmán vom IPLE stellte Inhalte und Organisation des Projektes dem Kollegium 
vor und beantwortete jede Frage. Beiden herzlichen Dank. Ihr habt es geschafft uns 
zu begeistern und Zweifler zu überzeugen. 
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Es wird konkret: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handeln  Erkunden  Entdecken 
 
(Vorbereitungsphase März bis September 2011) 
 

1. Gespräche mit der Schulleitung 
- Kollegeneinsatz 
- Organisation 
- Unterstützung 
- Perspektive 

2. Antrag „Schulversuch HEE“ beim Schulamt 

3. Beschluss der Schulkonferenz 

4. Das Team Martina Niehus, Petra Warnemünde wird festgelegt. 

5. Teambesprechungen ohne Ende 
- Inhalt 
- Organisation 

6. Absprachen mit der Klassenlehrerin 
- Vorstellung des Projektes bei Schülern 
- Unterstützung der Eltern 

7. Fortbildungsveranstaltungen zu HEE durch das IPLE werden von beiden Kol-
leginnen regelmäßig besucht. 

8. Elternbrief, Schülerbelehrung u. a. 

9. Elternversammlung im September 2011 
- Darstellung erster Lernergebnisse durch Martina 

10. Spendenbrief 

11. Presse einladen! 
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Mit viel Rückenwind durch die Schulleitung, die perfekte Rahmenbedingungen für 
uns schuf, der Akzeptanz der Kolleginnen, der Neugier der Schüler und dem Interes-
se der Eltern an der weiteren Entwicklung ihrer Kinder gingen wir an die Arbeit. 
 
Leider haben der Pressebericht sowie verteilte Spendenbriefe keinen weiterführen-
den Erfolg gehabt. Was können wir besser machen? 
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August 2011 – Wahl der HEE-Gruppen Themen 
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2.   LERNORGANISATION VON HEE 
 
Ab dem Schuljahr 2011/12 findet in der 7.Klasse unserer Förderschule das neue 
HEE-Projekt statt. Durch die Schulkonferenz wurde beschlossen, Stunden der Fä-
cher Kunst, Computer, Arbeitslehre /Technik und Fördern  in den Projektlerntag ein-
zubringen. Den neuen HEE-Kolleginnen stellte man zusätzlich 1,5 h für ihre HEE-
Arbeit aus dem „Schulfond“ und aus dem „Sozialfond für innovative Entwicklung“ zur 
Verfügung.   
 
In Teamgesprächen wurden Themen gefunden, die nach unserem Ermessen für die 
7.Klasse geeignet erschien. Dabei war es auch sehr wichtig, dass es sich bei den 
Themen um Neigungsfelder der HEE-Kolleginnen handelte.  
Projektstart war der 25.08.2012. An diesem Tag bewarben sich die Schüler/innen für 
die folgende Projektthemen:  
 

1. Theater  
2. Hexenküche 
3. Mittelalterliches Wismar  
4. Strand u. Mee(h)r  

 
Die Jugendlichen äußerten einen 1.Wunsch, einen 2.Wunsch und was sie überhaupt 
nicht machen möchten. Übrig blieben dann die Projektthemen „Theater“ und „Strand 
u. Mee(h)r“. Die Schulleitung legte den Donnerstag mit 5 Stunden als den sogenann-
ten „Projektlerntag“ fest. Gearbeitet wurde in 2 Projektgruppen: mit 6 Schülern in der 
Gruppe „Strand und Mee(h)r und mit 7 Schülern in der „Theatergruppe“.  
                                                                                   
Am 1. September 2011 konnte 1-mal wöchentlich für 5 Stunden in den jeweiligen 
Projektgruppen die Arbeit begonnen werden. Materielle Unterstützungen kamen von 
Seiten der  Elternhäuser mit 10 € pro Schüler/in, 150 €  von einem Projektkonto der 
Schule und 10 € vom AT- Konto pro Schüler. Weitere finanzielle Mittel wurden durch 
Altpapiersammlungen und Pfandflaschenaktionen erwirtschaftet mit einem bisherigen 
Erlös von 141,53 €.                                                                           
 
Jede HEE-Gruppe bekam seine eigenen Räumlichkeiten für den Projektlerntag  zur 
Verfügung gestellt. Die Schüler gestalteten diese Räume nach ihren eigenem Wohl-
befinden, Interessen und Bedürfnissen. Auch andere Fachräume wurden ausschließ-
lich für die HEE-Schüler/innen freigehalten. So z.B. der Computer-Fachraum und 
auch die Werkräume (AT-Räume). Sehr gerne wurden auch externe Lernorte  ge-
nutzt.  
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3. LERNINHALTE  
 
3.1.   PROJEKT  THEATERGRUPPE / PUPPENTHEATER 
 
 Vorstellen des Theaterprojektes mit folgenden Fragen:   
     

� Was erwartet ihr? Was wollen wir erreichen?                                                                       
Aufstellen von Teamregeln in der Projektgruppe 

� Übungen zur Team- und Einzelarbeit, Motivationsübungen 

Der Projektlerntag fängt  mit einem „Besonderen Beginn“ (Aufwärmphase) an. Dies 
waren z.B. Entspannungsübungen, Wahrnehmungsübungen oder auch Spiele zur 
Teambildung und Kommunikation. Es folgt dann eine gemeinsame Orientierung und 
Planung für den Tag.  
 
Durch Besuche im Theater der Stadt sowie durch Recherchen im Internet und durch 
Gespräche mit Angestellten des Theaters informierten sich die Schüler intensiv zum 
Thema „Theater“. Sie sahen sich die Aufführung  einer Schultheatergruppe an und 
konnten selbst auf der Bühne die eigenen Talente entdecken. Die Schüler der Pro-
jektlerngruppe waren von Anfang an „gierig“  nach Theater, jedoch wollte zunächst 
keiner selbst auf der Bühne stehen.  
 
Die ersten Monate dienten der Sinneswahrnehmung und des Kennenlernens sowie 
der Hinführung zum Theaterspiel mit dem Ziel verschiedene Szenen spielerisch dar-
zustellen und zu improvisieren. Mit Eifer und Ehrgeiz probierten sie ihr eigenes Kön-
nen auf einer Bühne aus, was aber nicht Jedem behagte. Eine weitere Herausforde-
rung war die Benotung der Schülerleistungen. Um eine HEE Zensur bekommen zu 
können müssen sich die Schüler am Ende des Projektlerntages selbst einschätzen 
und geben sich Punkte 1-5, die HEE-Lehrerin gibt ebenfalls den Schülern Punkte von 
1-5. Der Schüler bzw. die Schülerin kann also eine Höchstpunktzahl von 10 errei-
chen. Nach drei Projektlerntagen wird dann die Zensur errechnet. Des Weiteren gab 
es noch AT-, Kunst- und Computerzensuren für die einzelnen Fächer. Auch eine 
Deutschbenotung gab es für so manchen Bericht.  
 
Viel Planungsfreude und Fantasie brachten die Schüler zur Geldbeschaffung ein, 
indem sie eine ausgediente Mülltonne als Pfandflaschensammler umfunktionierten 
und einen Kellerraum zum Altpapier sammeln herrichteten. Nach den ersten Mona-
ten stellten die Schüler ihre HEE- Erfahrungen für eine Präsentation an der Litfass-
säule der Schule zusammen und kamen durch die Wahrnehmung ihrer eigenen Fä-
higkeiten zu dem endgültigen Entschluss nicht selbst auf der Bühne stehen zu wol-
len, sondern mit eigens angefertigten Handpuppen ein Puppentheaterstück bis zum 
Schuljahresende zu präsentieren. Hierfür stellten die Schüler nach eigenen Entwür-
fen Puppenköpfe her, nähten Puppenkleider, bauten eine Puppenbühne, fertigten 
Plakate und Flyer an, trainierten Texte, Stimmen, Rollen und vieles mehr.   
 
Die Schüler der 7. Klasse haben sich sehr gut entwickelt und lernen gerne im HEE-
Projekt. Die angestrebte Entwicklung von Schlüsselkompetenzen wurde im großen 
Umfang erreicht. Die Schüler wurden mit der Zeit selbständiger im Handeln und Ler-
nen. Ihre Entscheidungsfähigkeiten und die Kooperation in der Gruppe funktionierten 
immer besser.  
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Viel dazu beigetragen hat sich das neu entwickelte Gefühl Mitglied einer HEE-Familie 
zu sein. Der Zusammenhang Tätigkeit und Erfahrung am Projektlerntag verhalf den 
Schülern in Deutsch, Computer, Kunst und Arbeitslehre /Technik, Kenntnisse zu er-
werben, zu erweitert und zu festigen. Somit erleben sie intensiver die Bedeutung des 
fachlichen Wissens für das Handeln in verschiedenen Lebenssituationen. Die durch-
weg positive Entwicklung ihrer Persönlichkeit spricht ganz alleine für sich. 
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Wie unsere HEE-Arbeit  

Theater begann! 
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  Herstellung der Handpuppen 
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  Aktion Pfandflasche !!!  
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3.2. PROJEKTLERNGRUPPE   „STRAND   UND   MEE(H)R“ 
 
In der Gruppe arbeiten 6 Jungs, davon zwei mit ADHS, einer mit Migrationshinter-
grund sowie ein Schüler mit sozial-emotionalen Entwicklungsstörungen, was die ge-
meinsame Arbeit nicht vereinfacht, aber auch verspricht interessant zu werden.  
Entsprechend habe ich Ziele gewählt, die jeder Einzelne, aber auch alle gemeinsam 
erfüllen können. 
 
Ziele:  -  „selbstständiges Lernen“ lernen 

- Mitbestimmung verankern und entwickeln 
- Einschätzen und Urteilen lernen 
- Sozial kompetentes Verhalten weiterentwickeln 
- Unterstützung der Bildungsziele in den Fächern Deutsch, Mathematik, Na-

turkunde, Weltkunde, Computer, Kunst, Arbeitslehre/Technik unter Beach-
tung der besonderen Lernprobleme jedes einzelnen Schülers 

- Aufbau eines vertrauensvollen Lehrer-Schüler-Verhältnisses 
 
Gewählte Projektinhalte: 
 

- Ostsee als Naturerlebnis 
- Ostsee als Wirtschaftsfaktor 
- Ostsee als Naherholungsgebiet 

 
Alle Schüler haben sich freiwillig für diese Arbeitsthemen entschieden. 
 
Begründung:  
 
Ich sehe in den gewählten Projektinhalten optimale Möglichkeiten Theorie und Praxis 
zu verbinden, die Schüler mit interessanten Angeboten zu begeistern, durch vielfälti-
ge Tätigkeiten den Stolz auf Geleistetes zu fördern, ausreichend differenziert, aber 
auch partnerschaftlich arbeiten zu können. Leistungsprobleme des einzelnen Schü-
lers abzubauen sowie allen verschiedene Ideen für die perspektivisch berufliche 
Entwicklung aufzuzeigen. 
 
Persönlich kommt mir das gewählte Thema sehr entgegen, da ich Kontakte zu Be-
trieben nutzen, mein Interesse an der Schönheit der Natur einbringen, eigene hand-
werkliche Fähigkeiten nutzen und mit vielen, vielen Ideen zur Umsetzung verbinden 
kann. 
 
Ablauf: 
 
Wir begannen mit einer 6-wöchigen Orientierungsphase, in der alle Teilnehmer 
Übungen zur Selbst- und Fremdwahrnehmung durchführten. Wir erlebten unsere 
Stärken und Schwächen und machten sie für unsere Arbeit nutzbar. Wir lernten, wie 
wir Konflikte friedlich lösen können. 
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Datum  Inhalt  Aktivitäten  
 

25.08.2011 „Neugiertag“ 
- Einführung in den Projekttag 

(Was ist HEE?, Inhalte, Zie-
le, Wahl der Schüler, Erwar-
tungen und Wünsche) 

- Begrüßung im Team 
- Beginn der Spendenaktion 
- Gast: Vertreter der Ostsee-

Zeitung 
- Auswertung 

- Gespräch, Diskussion Lehrer / 
Schüler in der Schule 

- Glücksbringer wählen, malen, Ge-
danken zum Aussehen und den Ei-
genschaften schriftlich festhalten 

- Arbeit mit dem Material Ton 
- Anfertigen von „Dankeschön Her-

zen“ für Sponsoren 
 

- Stolz auf handwerkliche Ergebnisse 
wurde deutlich 

- Gegenseitige Hilfe und höflicher 
Umgang positiv 

- Alle mit Eifer dabei 
01.09.2011 „Erkenntnistag“ 

„Wir lernen uns kennen“ 
- Eingangsfragebogen des 

IPLE 
- Kennenlernspiele 
- Regeln aufstellen 
- OZ-Artikel 
- Sammeln von Strandgut 
- Auswertung 

 

- miteinander sprechen, fragen, be-
wegen 

- nachdenken, schreiben, erzählen, 
darstellen 

- lesen 
- staunen, entdecken, bewerten, be-

trachten 
- austauschen, quatschen 
 

- Fragebogen schwierig, Schüler 
brauchten Erklärungen und Ideen-
gabe; von Schülern als unange-
nehm empfunden 

- alle mit Eifer dabei; einige haben 
den besonderen Blick für besonde-
re Dinge 
 

08.09.2011 „Erkenntnistag 
„Ich“ 
- meine Stärken sind 
- Hobbys und Eigenschaften 
- „Unser HEE-Raum ...“ 
- Raum umräumen 
- Was brauchen wir? 
- Wandzeitungsgestaltung 

- nachdenken, schreiben, darstellen, 
beachten, merken, diskutieren 

- gemeinsam überlegen, festlegen, 
handeln 

- Aktionswünsche aufschreiben 

  
„Wie heißt der Stein?“ 
- Name, Herkunft, Alter, Be-

sonderheiten 
 
 
 
Auswertung 

 
- Ostseebilder ausschneiden 
- Erstellen der Wandzeitung 
- Materialien und Bücher sichten 
- Wissen erlesen und schriftlich fest-

halten 
- Fotos machen 
- viel Hilfe und Motivation nötig; Le-

sen strengt an  
15.09.2011 Kein HEE, da Wandertag in den Klassen 
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22.09.2011 „Exkursionstag“   Baumarktbe-

such bei OBI 
- Orientierung Kompetenzstär-

kung 
- Wie treten wir auf? 
- Was wollen wir? 
- Wer sind wir? 
- Arbeitsblatt – Was finde ich 

bei OBI und was kostet das? 
- Auswertung 

 

- Rollenspiele  
- Arbeitsblatt lösen 
- Handwagen besorgen 
- selbstbewusst und höflich auftre-

ten 
- darstellen, danken 

 
 

- Materialsichtung 
- toll gemacht 

29.09.2011 
 
 

„Das bin ich“ 
- Selbstporträt 
- Neue Eigenschaften 

 
„Organisationstag“ 
- Namen der Gruppe festlegen 
- Überlegungen zu Spenden-

aktionen 
- Auswertung des Exkursions-

tages 
- Bewertungssystem festlegen 

 

- zeichnen, schneiden, nachden-
ken, schreiben 

- darstellen in der Gruppe 
 

- Vorschläge unterbreiten, ent-
scheiden 

- Zeitungssammelaktion diskutieren 
- Entscheidungen treffen 
- Gespräch: Festlegung der Schüler 

und Lehrerbewertung durch 
Smilys 

06.10.2011 „Erkenntnis- und Praxistag“ 
- Eigenschaften erkennen und 

bewerten 
- Plakatgestaltung 
- Strandgut für den Verkauf 

(freie Wahl) 
 

- Auswertung 
 

Bedeutung darstellen und mit Inhalten 
füllen 
Bilderrahmen herstellen, Arbeitsplan 
schreiben 
Strandgut verarbeiten (sägen, boh-
ren, schleifen, kleben ...) 
 
durchweg positiv; Schüler helfen sich 
Lehrer entwickelt sich sehr langsam 
zum Berater/Begleiter 

13.10.2011 
 
20.10.2011 

HEE als Unterrichtsvertretung, da Lehrerin im Theaterprojekt ihrer 9. 
Klasse arbeitet. 
Herbstferien 

 
27.10.2011 

 
„Erkenntnis- und Praxistag“ 
- Vertrauen gewinnen 
- Erlebnisse darstellen 
- Tiere in und an der Ostsee 

 
- Strandgut für den Verkauf 

 
 

- Auswertung 

 
- Partner- und Gruppenspiele, Ge-

spräche 
- Fotos in Arbeitsmappe kleben und 

dazu schreiben 
- Video ansehen; im Computerun-

terricht recherchieren und Bericht 
schreiben 

- wie 06.10. 
Zensierung der Arbeitsergebnisse 
praktische Arbeiten prima; theoreti-
sche Aufgaben müssen stark beglei-
tet werden 
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03.11.2011 Kein HEE, da Lehrerin zur Fortbildung 
 

10.11.2011 „Erkenntnistag“ 
- Vertrauen 
- tätig sein 
- Tiere der Ostsee 
- Auswertung 

 
erleben, Gruppen- und Partnerspiele, 
Gespräch 
Luftballons bekleistern für Strandku-
gel 
- wie 27.10. (schneiden, malen, kle-

ben ...) 
ok; ruhig; Körperkontakte werden zu-
gelassen und als positiv erlebt 
 

17.11.2011 HEE als Unterrichtsvertretung (Weihnachtsbasteleien für unseren Ba-
sar; Luftballons weiter) da Lehrerin im Theaterprojekt ihrer 9. Klasse 
arbeitet. 

24.11.2011 „Gefühlstag“ 
- Gefühle 
- Partner- und Gruppenarbeit 
- Basteln für den Weihnachts-

basar zum 
- Schulweihnachtsfest 

 
- Auswertung 

 

 
- Gefühle darstellen, fotografieren, 

erraten, malen, als Farben, Gesich-
ter ... zeichnen; Steigerungen erar-
beiten ... 

- Arbeiten mit Holz (sägen, schleifen, 
bohren ...) 

Positiv; sehr schöner erkenntnis- und 
erlebnisreicher Tag 
 

01.12.2011 „Organisations- und Praxistag“ 
- Vorbereitung Algenwerkstatt 

Wissen,  Organisation 
- Basteln für den Weihnachts-

basar zum Schulweihnachts-
fest 
 

- Auswertung 
 

 
„Was ich über Algen wissen kann“ 
- Computerarbeit, andere Medien 

nutzen, lesen, zusammenfassend 
darstellen 

- Sägen, schleifen ... 
 
„Oh, Algen kann man essen.“ – leider 
noch keine Bereitschaft „weiterzufor-
schen“ 
Praxis war toll 
 

08.12.2011 „Erlebnistag“ 
Algenwerkstatt Damshagen 
 
 
Auswertung 

 
Wir erfahren viel über Algen, schöp-
fen selbst Algenpapier, gestalten und 
pressen es. 
Toll, toll, toll ! 
 

15.12.2011 “Wissenstag” 
- Quiz, Bilder, Brief 
- Strandgut verarbeiten 

 
 
 
 
Auswertung 

 
- Quizspiel zu Tieren und Pflanzen 

der Ostsee 
- Fotos betrachten und erklären im 

Gespräch und schriftlich 
- Wir schreiben einen Dankeschön-

brief 
- Handwerkliche Tätigkeiten selbst-



Jahresevaluation:  
Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE) an der Claus-Jesup-Schule Wismar, Schuljahr 2011/12  

 - 19 - 

ständig ausführen (Partnerhilfe) 
- Alle Arbeitsabschnitte wurden von 

den Schülern mit einem bewertet 
22.12.2011 
29.12.2011 

Weihnachtsfeier in den Klassen 
Weihnachtsferien 

05.01.2012 „Fachtag“ 
- Auswertung des Ausflugs in 

die Algenwerkstatt  
(Deutsch)   (Computer) 

- Arbeit am Unterwasserbild 
 
 

- Bunte Sandflaschen (AT) 

 
- Bilder besprechen, einkleben, be-

schriften 
- Inhalte gemeinsam erarbeiten und 

schriftlich festhalten 
- Im Computerunterricht schreiben 

und gestalten 
- Stationsbetrieb: ausprobieren, 

Fantasie entwickeln 
Pusten, malen, kleben ... 

- überlegen, probieren, entschei-
den, färben 

12.01./ 
19.01.12 

„Wissens- und Praxistag“ 
- H2O    Wo?   Was?   Wie? 
 
 
 
- Praxisteil: Wir bauen Schiffe 

 
- geographische Entdeckungen 

rund ums Wasser 
 

- Auswertung 

 
Selbstständiges Lesen und Lösen der 
Arbeitsaufgaben im Wasserheft; nut-
zen von Büchern, Artikeln ... 
Wasserwörter finden ... 
W-Wörterspiel, malen ... 
Umgang mit Werkzeug verbessern, 
Material zusammenstellen, planen, 
ausführen 
Umgang mit dem Atlas, zeichnen, 
diskutieren, erkunden, Neues entde-
cken, Spiele 
Selbstständigkeit steigt, Wissen gut, 
stolz 
Ein schöner Tag! 

26.01./ 
02.02.12 

„Kreativtag“ 
- Wasserbild  

„Wasser ist Leben“ 
- Wir bauen am Schiff und an-

deren Strandgutarbeiten 
- -    Auswertung 

 
Aquarell, Ausmalbild, Pustebild ... 
selbst gewählt 
gestalten 
wie Vorwochen 
 
Durch viele Einzeltätigkeiten der 
Schüler Unruhe in der Gruppe – 
Lehrer muss unterstützend stark ein-
greifen. 
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HEE Gruppe:  Strand und Meer !!! 
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„Besonderer Beginn (BB)“  
( Rituale der HEE-Gruppe ) 



Jahresevaluation:  
Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE) an der Claus-Jesup-Schule Wismar, Schuljahr 2011/12  

 - 22 - 



Jahresevaluation:  
Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE) an der Claus-Jesup-Schule Wismar, Schuljahr 2011/12  

 - 23 - 

  



Jahresevaluation:  
Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE) an der Claus-Jesup-Schule Wismar, Schuljahr 2011/12  

 - 24 - 

 
  

Besuch der Algenwerkstatt in Damshagen 

30.05.2012 
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Wo kommt unser Wasser her? Forschungsreise-
Zweckverband 
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Um einen Eindruck von unserer Arbeit zu bekommen, sollte dies genügen. 
Ich nenne nur noch schnell ein paar weitere Highlights 
 

• Wir nutzen das museumspädagogische Angebot „Wismar maritim“. 
• Wir bekommen eine geführte Wanderung an der Steilküste bei Boltenhagen 

geschenkt. 
• Wir sammeln Strandgut von Wismar bis Hoben. 
• Wir besuchen den Seehafen Wismar. 
• Wir machen eine „Reise“ von China nach Deutschland. 
• Wir besichtigen das Wasserwerk Wotenitz und experimentieren am Wasser-

lehrpfad. 
• Wir entdecken, was Familie Wasserpanscher von Familie Wassersparer un-

terscheidet. 
• Wir machen eine Fahrt in See. 
• Wir schreiben Bewerbung und Lebenslauf. 
• Wir verkaufen unsere Strandgutartikel. 

 
So viel Papier gibt es gar nicht, um all die Eindrücke und Erlebnisse, die vielen klei-
nen und kleinsten Aktionen zu benennen, die unter dem Geschriebenen verborgen 
sind. 
 
Auch die noch auftretenden emotionalen Probleme einzelner Schüler können in der 
Gruppe zunehmend besser gelöst werden. Es wird immer spannender und interes-
santer zu sehen, wie sie sich entwickeln und ich natürlich auch. 
 
Über ihre Entwicklung in HEE lasse ich die Schüler in Punkt 4 und auf der letzten 
Seite selbst sprechen. 
 
Medien  -  Internet 

-  „Unser Wasser und wir“   Klett Verlag 
- „Wasser ist Leben“   Arbeitsheft (kostenlos) vom Bundesministerium 

für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
- Werbematerialien  Klärwerk Wismar / Wendorf   

Seehafen Wismar 
- Bücher, DVD`s, Videokassetten der Bibliothek Wismar und aus Pri-

vatbesitz der Kollegen 
- Zeitungsartikel 
- Viele, viele Bilder, die ein Lehrer über lange Zeit sammelt 
- Fundus unserer Werk- und Arbeitsräume 

 
 
Die Gruppe dankt folgenden Partnern: 
 

- Algenwerkstatt Damshagen für einen tollen Praxistag und den Preisnachlass 

- Seehafen Wismar, Herrn Koblenz für die Organisation und die Führung durchs 
Firmengelände und die Bereitstellung von Arbeitsmaterialien 

- Bibliothek Wismar für die zur Verfügung gestellten Medien 

- Herrn Clausen für die Fahrt und tolle Führung an der Steilküste bei Stein 

- OBI für das zur Verfügung gestellte Material 
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- OZ, Frau Werfel, für das Interesse an unserem Projekt und den tollen Artikel 

- Wasserwerk Wotenitz für die Führung durchs Werk und die Nutzung des 
Wasserlehrpfades 

- Adler Reederei - für eine kostenlose Fahrt in See 

- Dem Kollegium der Claus-Jesup-Schule für bereitgestelltes Material und die 
Hilfe beim Sammeln von Flaschen und Papier 

- Taxi-Unternehmen, Herrn Menzel – für einen günstigeren Preis als die Busun-
ternehmen fordern 

- „Wismar maritim“ museumspädagogisches Angebot, Frau Nitz, für die See-
mannsknoten und Angelübungen 

 
 
 

4.   EVALUATION  
 
Durch Gespräche zum Ende der Projekttage haben Schüler und Lehrer ihre Arbeits-
ergebnisse sowie soziale Kompetenzen gewertet. Berichte wurden geschrieben und 
in einer Arbeitsmappe die einzelnen Themeninhalte dokumentiert. In Wandzeitungen, 
durch Plakate oder an unserer Litfasssäule stellten die Projektteilnehmer Teile ihrer 
Arbeit für die Schüler der Schule öffentlich aus. Durch Mitmachaktionen für alle wur-
den die Schüler neugierig auf HEE. 
 
Unsere Ergebnisse aus praktischen Tätigkeiten wurden zum Einen ausgestellt und 
verkauft, zum Anderen beim Puppenspiel eingesetzt. 
 
Die beteiligten Lehrer kamen in Abständen zusammen, um bisherige Ergebnisse 
auszuwerten und kommende Aufgaben zu planen. 
 
In Fragebögen des IPLE stellten die Schüler ihre Wünsche, Hoffnungen und Vorstel-
lungen zum Beginn des Projektes dar. Im Vordergrund standen dabei Spaß, neue 
Dinge kennenlernen, Umsetzung konkreter Projektwünsche, schulische Stärken und 
Charaktereigenschaften einbringen. Ihre handwerklichen Erfahrungen konnten sie 
nur in Ansätzen benennen. Zum Ende evaluierten die Schüler ebenfalls durch einen 
Fragebogen des IPLE. 
 
Die Auswertung der Evaluationsbögen ergibt folgendes: 
 
1. Welche für dich wichtige Erfahrungen hast du gemacht? 
 
„Wir haben gelernt, was wir lernen wollten.“   „Einfach alles“. 
„Wie man Puppen herstellt und eine Bühne baut!.   „Da kann ich was lernen.“ 
„Ich hab was über den Seehafen erfahren“.   „Ich kann mich in die Gruppe einbringen“. 
„Alles.“   „Basteln und lernen.“   „Man muss ehr offen sein.“ 
 
2. Wie unterscheidet sich HEE von anderem Unterricht? 
 
„Wir arbeiten nicht mit Lehrbüchern, sondern suchen uns Sachen aus.“ 
„Es macht mehr Spaß.“   „Man muss ständig arbeiten.“   „Wir sind selbstständiger und frei-
er.“ 
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„Wir sind viel offener.“   „Man hat alle Fächer zusammen.“ 
„Es ist einfach anders. Das Gefühl kann man nicht beschreiben.“ 
„Man kann sich mehr über den Unterricht unterhalten.“ 
 
3. Bist du in HEE anders als im Unterricht? 
 
„Ich arbeite viel selbstständiger.“   „Es ist alles gleich.“   „Ein bisschen besser.“ 
„Es macht einfach mehr Spaß.“   „Ich mach hier genauso mit.“   „Ich habe mehr Lust.“ 
„Da bin ich sehr viel offener geworden.“ 
 
4. Worin konntest du dich in HEE weiterentwickeln? 
 
„Ich bin offener geworden.“   „Ich bin selbstständiger geworden.“ 
„Ich freue mich auf die Arbeit.“   „Beim Lesen.“   „Verhalten“ 
PS: häufigste Antwort – Selbstständigkeit 
 
5. Wie hat sich deine Entwicklung auf dein Lernen ausgewirkt? 
 
„Es wird besser.“   „Ist normal geblieben“   „Es ist besser.“ 
„Sehr doll.“   „Ich kann jetzt besser helfen.“    
„Ich kann deutlicher sprechen und ich vertrau mir und den anderen etwas mehr.“ 
„Lesen, schreiben und Aufgaben lösen.“   „Alles wird leichter.“ 
PS: Diese Frage wurde vom Verständnis her als ehr schwer empfunden. 
 
6. Welche Inhalte und Themen konntest du in anderen Schulfächern gebrauchen? 
 
Deutsch, Mathematik, Arbeitslehre/Technik, Kunst, Naturkunde, Weltkunde, Computer, Musik 
PS: Sie haben die Frage eindeutig anders herum beantwortet. 
 
7. Was würdest du als Schulleiter ändern? 
 
„Gar nix.“   „Ich wünsche, dass wir viel Spaß haben werden.“ 
„Spielgeräte für die Großen.“   „Ich würde die Mülltonnenoptik ändern.“ 
„Längere Pausen und pünktlich gehen.“   „Nur 2 Stunden in der Woche.“ 
„Einen großen Essenraum und einen Baum, an dem ich immer Sonntag 19.00 – 22.00 Uhr 
Partys geben würde.“   „Längere Pausen.“ 
PS: - häufigste Antwort: „Nix“. 

- Wir haben Bäume auf dem Schulhof. 
 
8. Hast du in HEE etwas geschafft oder angefertigt, worauf du richtig stolz warst? 
 
„In Arbeitslehre/Technik“.   „Ja, es war vieles ok.“   „Kerzenständer“   „Nein“ 
„Ein kleines Holzschiff.“   „Einen Bilderrahmen.“   „Die Mülltonne.“ 
„Meine selbst gebastelte Puppe.“ 
PS: Puppe/Puppenkopf  Mehrfachnennung 

- „Nichts“ resultiert aus den in der Frage vorkommenden Worten „richtig stolz“. 
- Eigentlich haben sie nur in Richtung praktische Tätigkeiten gedacht. 
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Evaluation durch die Lehrerinnen 
 
Wie haben wir Lehrer/innen das erste HEE Jahr erlebt bzw. beendet?  Von Seiten 
des Kollegiums verspürten wir eine große  Akzeptanz und Neugierde auf das was wir 
tun. Hierbei bemerkten wir wie wichtig die Wertschätzung der Kollegen für eine er-
folgreiche Arbeit ist. Sehr hilfreich  waren dabei die  Schulleiterhospitationen und die 
regelmäßigen Darlegungen unserer Arbeitsergebnisse in den Dienstberatungen vor 
unseren Kolleginnen. Hierbei weckten wir natürlich die menschliche Neugierde unse-
rer Kolleginnen sehr, die den Wunsch zur  Hospitation äußerten, dies aber aus orga-
nisatorischen Gründen bisher nicht möglich machen konnten.  
 
Die neuen Anforderungen hatten sehr viel mit eigener Arbeit und Lernen zu tun, da 
sich die Herangehensweise an viele Dinge ändert. Beispielsweise wurden die HEE-
Tage in der Planung ganz anders durchdacht, als der herkömmliche Unterricht. Es 
geht weniger um den Stoff, sondern mehr darum was erreicht werden soll und kann 
und auch was unsere Schüler/innen erreichen können. Die ist eine Perspektivver-
schiebung. Zudem gilt der Blick auch dem „Spaß“, den sowohl die Schüler/innen als 
auch die Lehrer/innen empfinden sollen und empfunden haben. Stets waren wir be-
strebt, die Schüler/innen bei der Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu stärken und sie 
dadurch zu befähigen, Erlerntes anzuwenden. Dabei war es für uns Lehrer anfangs 
sehr schwierig von der gewohnten Lehrerrolle abzuweichen und eine neue Position 
einzunehmen. Wir schlüpften Stück für Stück in die Rolle des Beraters, des Beobach-
ters und des Mentors.   
 
Gefreut haben wir uns über einige Gäste die wir in unserer Einrichtung begrüßen 
konnten, so z.B. Kollegen/innen aus verschiedenen Schulen in Mecklenburg Vor-
pommern die ebenfalls mit HEE gestartet waren oder es noch vor hatten, eine Re-
daktionsmitarbeiterin der Ostsee-Zeitung Fr.Werfel, Mitarbeiterinnen vom Regionalen 
Übergangsmanagement Fr.Kaiser und Fr.Freese   und Sponsoren. 
 
 
 
5. BEWERTUNG DURCH DIE SCHULLEITUNG  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ab Schuljahr 2012/2013 beschreiten wir mit dem Bildungskonzept „HEE“ neue Wege 
an der Claus-Jesup-Schule (Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen) in Wismar. 
Angedacht für die Arbeit an Regionalschulen und Gesamtschulen sind wir als einzige 
Förderschule an diesem Projekt beteiligt. 
 
Bisher verlassen unsere Schüler nach der 9. Klasse die Schule ohne qualifizierten 
Schulabschluss (Berufsreife). Dieser Kritikpunkt war u. a. Ausgangspunkt für viele 
Diskussionen im Kollegium, Untersuchungen und schulinterne Veränderungen. So 
werden ab Klasse 5 Englischunterricht (Schulversuch) und schulinterne Prüfungen in 
den 9. Klassen durchgeführt. Die bisherigen Ergebnisse zeigten, dass auch viele un-
serer Schulabgänger nach notwendigen Änderungen die Mindeststandards für die 
Berufsreife erreichen können. 
 
Die Gestaltung einer flexiblen Schulausgangsphase mit verstärkter Berufsfrühorien-
tierung ist hierfür unabdingbar. Die Methodik des Produktiven Lernens, gerade an 
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der Förderschule, erscheint uns besonders geeignet. Das Interesse des gesamten 
Lehrerkollegiums an HEE – als Vorstufe zum bzw. Vorbereitung auf das Produktive 
Lernen ist daher sehr groß. 
 
Beginnend in einer 7. Klasse arbeiten Frau Warnemünde und Frau Niehus seit 
Schuljahresbeginn engagiert, hoch motiviert und ständig auf der Suche nach neuen 
Anregungen. Auf Lehrerkonferenzen wird regelmäßig berichtet, auch auf Probleme 
aufmerksam gemacht. Veränderungen für das neue Schuljahr sind in Planung. Hos-
pitationen zeigen deutlich positive Auswirkungen auf das selbstständige Arbeiten der 
Schüler, auf den Lernwillen und die Lernmotivation. Wichtige Schlüsselkompetenzen 
werden gefördert! Schüler und Lehrer haben einen breiten Gestaltungsfreiraum zum 
Lernen und Lehren.  
 
Wir Kollegen der Claus-Jesup-Schule (Schule mit FS-Lernen) sind von dem Grund-
konzept HEE überzeugt und werden unbedingt auf dem eingeschlagenen Weg wei-
tergehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Walleiks 
(Schulleiterin) 
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6. FAZIT UND PERSPEKTIVE 

 
“Ich würde es  wieder tun!“     
 
Ein kurzes knappes Fazit mit einer enorm großen Aussage. Das HEE-Projekt wurde 
entsprechend der Planung durchgeführt und war sehr erfolgreich. Die gegenwärtig 
gewonnenen Erfahrungen im Schulversuch waren sehr positiv und bestätigten uns 
den neu gewählten Bildungsweg. Sehr positiv und wichtig war während unseres 
HEE-Projektes die starke und gute Zusammenarbeit mit dem Kollegium die uns stets 
Hilfe und Stütze waren.  
 
Die 6-wöchige Orientierungsphase war für den Erfolg  sehr wichtig. Wir brauchten 
sie,  damit die Jugendlichen sich auf die neue Lernform einstellen konnten. In den 
Gruppen hat sich in der Orientierungsphase ein großes Vertrauensverhältnis entwi-
ckelt, welches sehr wichtig war und die Zusammenarbeit enorm gestärkt hat.  
 
Teambesprechungen bzw. regelmäßige Zusammenkünfte funktionierten anfangs 
sehr gut, später fehlte es uns nach und nach an der Zeit. Aber auch  die sehr unter-
schiedlichen Themen der beiden HEE-Gruppen  erschwerten eine kontinuierliche  
und regelmäßige Zusammenarbeit. Dies änderte natürlich nichts an der Qualität un-
serer Arbeit sondern war nur eine Schlussfolgerung unserer Zielsetzung. Darüber 
hinaus evaluierten Schüler/innen und Lehrer/innen den Projektlerntag  durch Frage-
bögen.   
 
Ein weiteres sehr positives Fazit unserer HEE- Arbeit ist das Vorhaben unserer 
Schulleitung die Fortführung unseres HEE-Projektes für das Schuljahr 2012/13  in  
Klassenstufe 8 zu planen und als Schulversuch die Einführung  von einem Praxis-
lerntag, ebenfalls in Klasse 8. Perspektivisch sollen dann ab Klasse 9 zwei Praxis-
lerntage und drei Schultage geplant werden. Das Ziel soll ein Berufsreife- Abschluss 
sein, den die Schüler/innnen  sonst nicht an unserer Förderschule erreichen können. 
Für das Praxislernen sind dann Betriebe nötig, in denen unsere Förderschüler/innen 
entsprechend angeleitet werden können. Ebenfalls wünschenswert wären Fortbil-
dungen des  Lehrpersonals.    
 
Noch dringend zu erwähnen sei hier ein großes DANKESCHÖN an das IPLE und an 
die vielen netten Kollegen, die uns in ihre Arbeit reinschnuppern ließen und sehr 
nette Gastgeber waren.  
 


